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7. Ausgabe unseres
PRAXISSEMINARSin Kooperation mit:

Frankreich zwischen Macron-Reformen und Gelbwesten-Protesten

■ Die französische Rechnungslegung: Handels- und Steuerrecht

■ Unternehmenssteuern 2020 – Grundlagen und Änderungen

■ Änderungen Prüfungspflicht

■ Rechtliche Aspekte Einstieg, Ausbau und Ausstieg französischer
Markt (Unternehmenskauf, Vertriebspolitik, Schließung)

■ Aktuelle rechtliche Themen: Haftung Muttergesellschaft und
Geschäftsführer, Neuerungen Arbeits- und Sozialrecht

THEMEN

REFERENTEN

■ WP Dr. Christian Schneider, Expert-comptable/CAC
Gründer von DR. SCHNEIDER & PARTNER, Straßburg

■ RA Françoise Berton, Rechtsanwältin/Avocate
Gründerin der Kanzlei BERTON & ASSOCIÉS

Umfassendes Kompakt-
Seminar für Entscheider und
Führungskräfte, die
Tochtergesellschaften in
Frankreich managen.

Dieses Seminar bietet Ihnen
alles, was Sie 2020 im Bereich
Rechnungslegung, Steuern
und Wirtschaftsrecht über
Frankreich wissen müssen!

Aktuelle Wirtschafts- und
Sozialreformen 2019/20

Ganztagsseminare Mai | Juni 2020
Hamburg · Frankfurt · Köln · Stuttgart · München



Alle wichtigen Informationen, um in Frankreich
die richtigen Entscheidungen zu treffen.

Frankreich ist der wichtigste Auslandsstandort der
deutschen Wirtschaft: mittlerweile gibt es dort mehr als
4.000 Tochtergesellschaften deutscher Unternehmen,
mehr als in jedem anderen Land der Welt.

Trotz der überragenden Bedeutung ist Frankreich ein
Markt, dessen regulatorisches Umfeld für deutsche Un-
ternehmer nicht immer leicht durchschaubar ist. Aller
Harmonisierungsbemühungen zum Trotz verbleiben
zahlreiche Unterschiede auf den Gebieten Rechnungs-
legung, Steuern und Wirtschaftsrecht zwischen
Deutschland und Frankreich. Hinzu kommen die
aktuellen Reformen unter Präsident Macron sowie die
Gelbwesten-Proteste dagegen.

Ziel des Seminars ist es, Ihnen die Grundlagen der
Rechnungslegung und des Steuerrechts zu vermitteln,
sowie die wichtigsten Unterschiede im Wirtschafts-
recht. Aufbauend auf Ihren HGB-, Steuerrechts- und
IFRS-Kenntnissen werden dann gezielt die Unterschiede
zu den Regelungen in Frankreich dargelegt.

Weiter stehen aktuelle Rechtsthemen
im Vordergrund:

■ Wie sollte man beim Unternehmenskauf vorgehen?

■ Wie funktionieren die Gesellschaftsformen?

■ Welche Haftungsrisiken bestehen für
Muttergesellschaft und Geschäftsführer?

Speziell für Mitarbeiter, die mit französischen Tochter-
gesellschaften befasst sind, aber über noch keine bzw.
geringe Frankreich-Kenntnisse verfügen. Ziel ist eine
umfassende Einführung in die Grundlagen und
Neuerungen der französischen Rechnungslegung,
einschließlich der unterschiedlichen Denk- und
Verhaltensweisen zwischen F und D.

Ziel des Seminars

Entscheider und Führungskräfte aus den Bereichen
Geschäftsführung, Rechnungswesen und Controlling,
die Management- oder Betreuungsfunktionen für Toch-
tergesellschaften in Frankreich ausüben und daher für
ihre tägliche Arbeit über ein umfassendes Grundwissen
an aktueller Rechnungslegung, Wirtschafts- und Sozial-
recht sowie Steuern in Frankreich verfügen müssen.

Teilnehmerkreis

Ihre Referenten

Wirtschaftsprüfer
Commissaire aux comptes
Expert-comptable
Dr. Christian Schneider
Gründer von
DR. SCHNEIDER & PARTNER

DR. SCHNEIDER & PARTNER ist eine deutsch-französi-
sche Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft mit Sitz in Strasbourg und Karlsruhe.
Dr. Christian Schneider verfügt über langjährige
Praxiserfahrung als Berater und Abschlussprüfer von
Unternehmen beiderseits des Rheins.

Rechtsanwältin/Avocate
Françoise Berton
Gründerin von
BERTON & ASSOCIÉS

BERTON & ASSOCIÉS ist eine deutsch-französische
Rechtsanwaltskanzlei mit Niederlassungen in Paris und
Strasbourg. Zusammen mit der damit verbundenen
Kanzlei Berton Rechtsanwalts-GmbH aus Mannheim
berät sie in allen Fragen des Wirtschafts- und Sozial-
rechts deutschsprachige Firmen des Mittelstands, die
in Frankreich Fuß fassen wollen oder dort bereits
präsent sind.

Dokumentation

Als Teilnehmer des Seminars erhalten Sie umfangreiche
Seminarunterlagen, die Ihnen als Nachschlagewerk für
die tägliche Praxis dient.

Wichtig: die Teilnehmerzahl pro Seminar ist auf 10
begrenzt, um einen Erfahrungsaustausch zwischen
den Teilnehmern zu ermöglichen.



Ihr Programm im Überblick

■ Unterschiede Wirtschaft/Politik/Verwaltung

■ Frankreich als Investitionsstandort

■ Denk- und Verhaltensunterschiede D und F

Einführung

EXKURS: steuerliche Optimierung in F

■ Aktuelle Steuerrechtsänderungen der Lois de
Finances 2019 und 2020
> Neuregelung Transferpreise, insbes. Absenkung
der Pflicht zur jährlichen Abgabe einer verkürzten
Dokumentation auf 50 M€ Umsatz/Bilanzsumme
> Änderungen Betriebsprüfung

■ Ermittlung des steuerlichen Ergebnisses

■ Bilanzsteuerrecht
> EXKURS: das Doppelbesteuerungs-Abkommen D/F

■ Körperschaftsteuer (impôt sur les sociétés)
> EXKURS: Körperschaftsteuer-Organschaft
> EXKURS: Transferpreis-Problematik zwi. D und F

■ Gewerbesteuer (CET)

■ Sonstige Steuern und Abgaben
> Exkurs: Besteuerung des Firmenwagens in F

■ Neuigkeiten steuerliche Außenprüfung in F

Unternehmenssteuern

■ Buchführungspflicht in Frankreich
> EXKURS: Optimale Organisation der Buchhaltung
der Tochtergesellschaft in F

■ Grundlagen französische Rechnungslegung
> Ursprünge/Einfluss Steuerrecht
> Europäische Harmonisierung/IFRS

■ Aufbau und Gliederung des JA
> Besonderheiten französische Bilanz + GuV
> EXKURS: Mögliche HB II-Anpassungen für HGB-
und IFRS-Reporting-Packages

■ Bilanz./Bewertung ausgew. JA-Positionen
(mit Unterschieden zu HGB/IFRS)
> Goodwill/Aktivierung von FuE-Kosten
> Komponentenansatz bei Sachanlagen
> Vorrats- und Forderungsbewertung
> JA-Positionen aus Steuerrecht
> Pensionsrückstellungen
> Latente Steuern

■ Der Anhang (annexe)

■ Der Lagebericht (rapport de gestion)

■ Aufstellung und Offenlegung JA
> EXKURS: Konsequenzen bei Nicht-Offenlegung
des französischen JA

Jahresabschluss in F

Prüfung – Sonderaufgaben des
Commissaire aux comptes

■ Befreiung Prüfungspflicht der KMU ab 2019 (loi PACTE)

■ Besonderheiten der Abschlussprüfung in F
> Der französische Prüfungsbericht
> Mindeststundenvorgabe für Abschlussprüfer

■ Sonderaufgaben des Abschlussprüfers
> Das Warnverfahren (procédure d‘alerte)
> Pflichten bei Verdacht auf Wirtschaftsstraftaten

■ Einstieg und Ausbau Marktpräsenz in Frankreich
> Unternehmensgründung/Wahl Gesellschaftsform
> Due Diligence/Kaufvertrag (Kaufpreis, Klauseln)
> Anteilskauf vs. Erwerb Fonds de commerce
> Rechtliche Optimierung Vertriebspolitik

■ Einstellung/Führung/Kündigung von Arbeitnehmern
> Vertragsgestaltung/Verhandlung Gehälter
> Kündigungsgründe (persönlich/wirtschaftlich),
Verfahren/Kosten/Rechtsprechung
> Neueste Entwicklung: Pflicht Führung Beschwer-
lichkeitskonto für MA (compte pénibilité), Reform
sozialrechtliche Größenklassen (seuils sociaux)

■ Die französische Tochtergesellschaft in der Krise
> Sozialplan: Verfahren, Kosten und Risiken
> Schließung durch Insolvenz
> Haftung Muttergesellschaft und Geschäftsführung

■ Neueste Entwicklung
> Rentenreform
> Gewinnbeteiligung
> Index der Gleichheit Mann/Frau

Wirtschafts- und Sozialrecht



Anmeldeformular: Die französische Tochtergesellschaft 2020
Fax: +49 (0)721 941 912–19 | E-Mail: anmeldung@schneider-partner.fr

Ja, ich nehme teil am Frankreich-Seminar in (bitte ankreuzen und ausfüllen)

□ HAMBURG Ibis Hotel Hamburg Alster, Holzdamm 4-12+16, 20099 Hamburg, Tel. 040/24829-0
Ganztagsseminar am Donnerstag, den 7. Mai 2020, von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr

□ FRANKFURT Ibis Hotel Frankfurt Centrum, Speicherstraße 4, 60327 Frankfurt am Main, Tel. 069/27303-0
Ganztagsseminar am Dienstag, den 26. Mai 2020, von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr

□ KÖLN TRYP by Wyndham Köln City Centre Hotel, Domstraße 10-16, 50668 Köln, Tel. 0221/1649-0
Ganztagsseminar am Mittwoch, den 27. Mai 2020, von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr

□ STUTTGART Haus der Wirtschaft, Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/123-0
Ganztagsseminar am Dienstag, den 9. Juni 2020, von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr

□ MÜNCHEN Mercure Hotel München City Center, Senefelder Straße 9, 80336 München, Tel. 089/55132-0
Ganztagsseminar am Mittwoch, den 10. Juni 2020, von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr

__________________________________________ _____________________________________________
Name, Vorname Firma, Position

__________________________________________ _____________________________________________
Straße PLZ, Ort, Land

__________________________________________ _____________________________________________
Telefon, E-Mail Datum, Unterschrift

So melden Sie sich an

■ Anmeldung, Rückfragen und weitergehende
Informationen unter:
> Anmelde-Fax: +49 (0)721 941 912–19
> E-Mail: anmeldung@schneider-partner.fr
> Telefon: +33 - 3.90.40.38.17

■ Teilnahmegebühr: € 490,- für Ganztagsseminare,
zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. Inklusive
umfangreicher Dokumentation, Arbeitsessen,
Erfrischungen und Kaffeepausen.

■ Begrenzte Teilnehmerzahl: Seminar auf max. 10
Teilnehmer pro Veranstaltung begrenzt, um eine
interaktive Arbeitsatmosphäre und Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Teilnehmern zu gewährleisten.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

Die Teilnahmegebühr zuzüglich der gesetzlichen Um-
satzsteuer ist sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zah-
lung fällig. Stornierungen von Buchungen sind bis zwei
Wochen vor Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungs-
gebühr von € 50,- (zuzüglich der Umsatzsteuer) mög-
lich; bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn werden
50 % der Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnah-
megebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der
Schriftform. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist
jederzeit kostenfrei möglich. Bei Seminarabsagen durch
den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet.
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.
Gerichtsstand ist Strasbourg/Frankreich.

DR. SCHNEIDER & PARTNER SAS, 6 rue Auguste Lamey, F - 67000 STRASBOURG

Telefon: +33-3.90.40.38.17 | Fax: +49 (0)721 941 912–19 | www.schneider-partner.fr | info@schneider-partner.fr




